
100  Jahre  Frauenwahlrecht:
kämpfen und feiern
Viele Generationen von Frauen kämpften für ihr Wahlrecht. Vor
100 Jahren setzten sie es in Deutschland durch. Grund genug
Bilanz zu ziehen, Fortschritte und Hürden zu benennen und zu
feiern. Der Kreis tat das eine und ließ das andere nicht. Zur
Rückschau auf „100 Jahre Frauenwahlrecht“ versammelten sich
Gleichstellungsbeauftragte  ebenso  wie  Politikerinnen  und
weibliche  Führungskräfte.  Es  wurde  gelacht,  gefeiert,  an
Erfolge erinnert und auch dran, dass das Ziel (tatsächliche
Gleichberechtigung) zwar deutlich zu sehen, der Weg dorthin
aber durchaus von Hürden und Schlaglöchern gesäumt wird.

Politik  macht  Spaß  –  daran  ließen
Kreistagspolitikerinnen  bei  der  Feier  von  „100
Jahre  Frauenwahlrecht“  keinen  Zweifel.  Foto:
Constanze Rauert

„Bange machen gilt nicht“ – das machte die Journalistin und
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Buchautorin  Rebecca  Beerheide  klar.  Sie  beschrieb  Erfolge,
verwies auf starke Frauen unserer Zeit (z.B. Rita Süßmuth),
leuchtete aber auch in dunkle Ecken (z.B. zu wenig Frauen im
Bundestag). Aus dem Alltag einer Lokalpolitikerin, ihrem Weg
in  die  Politik  und  ihrem  Selbstverständnis  berichteten
anschließend Frauen aus dem Kreistag. Bisschen spitz mit ganz
viel Witz hatten zuvor Tirzah Hasse und Armine Guloyan mit
Chansons und Evergreens für Stimmung und Gelächter gesorgt. PK
| PKU


